
  

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN treten mit neuen und bekannten Gesichtern zur 

Kommunalwahl an – die Listen sind weiblicher, jünger und vielfältiger geworden 

 

Der bündnisgrüne Kreisverband Saalfeld- Rudolstadt hat am 28.02.2019 in einer 

Mitgliederversammlung in Saalfeld seine offenen Listen für die Kommunalwahl im Mai gewählt. 

So wie auch vor fünf Jahren sind auf den Listen nicht nur Parteimitglieder vertreten, sondern viele 

„grüne Sympathisanten“, die eine alternative Kommunalpolitik wollen. „Besonders erfreulich ist der 

sehr hohe Anteil an Frauen auf unseren grünen Listen. Gemeinsam mit den Männern bieten wir 

Bündnisgrüne den Wählerinnen und Wählern so einen echten Querschnitt der Bevölkerung zur Wahl“, 

sagte die Landessprecherin Stephanie Erben. So führen in Saalfeld mit Susanne Bätz und Dorothea 

Köhler eine erfahrene und eine neue Frau die Stadtratsliste mit 14 Bewerbern an. In Rudolstadt 

stehen mit Stephanie Erben und Katja Bettenhausen auch zwei Frauen an der Spitze der insgesamt 13 

Bewerber auf der grünen Liste. Für den Kreistag kandidieren mit Frank Bock und Sebastian Heuchel 

zwei Herren auf den ersten Plätzen, welche in den letzten fünf Jahren im Kreis schon Verantwortung 

für grüne Politik übernommen haben.  

„Es ist uns gelungen, mutige Menschen aus sehr verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen zu 

gewinnen. Das ist prima und zeigt das engagierte Menschen hier vor Ort sich für konsequenten Klima- 

und Umweltschutz, soziale Gerechtigkeit und demokratische Mitbestimmung einsetzen wollen“, sagt 

Susanne Bätz aus Saalfeld.  

Ihre Schwerpunkte und Programme für die Wahl wollen die Bündnisgrünen im nächsten Monat 

verabschieden. Sie werden weiter ein lebendiger Motor für gesellschaftliche Veränderungen und 

mutige Zukunftsgestaltung sein. 
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